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Berner Köche duellieren
sich für einen guten Zweck
BERN. Beim Kitchen Battle treten
Berner Köche am Herd gegen-
einander an. Das kommt dem
Publikum zugute - und der Stiftung
Cuisine sans frontieres.

Vom 15. bis 17. Oktober steigt im Ittiger Stu-
fenbau das Kitchen Battle. Dabei duellie-
ren sich jeweils zwei von vier Küchen-
teams aus Berner Restaurants im Kampf
um den besten Gaumenschmaus. Nebst
Rüstmessern und Bratpfannen erhalten
die vierköpfigen Teams einen Korb voller
Zutaten - mit diesen müssen sie innert
kürzester Zeit einen Dreigänger samt
Amuse-Bouche zaubern. «Die Kombinati-
on der Zutaten ist für die Köche äusserst
knifflig», verrät Mitorganisator Adrian
Iten, Inhaber der Berner Caf-Bar Adria-
nos. Man wolle es den Wettkämpfern ja
nicht zu einfach machen.

An den Herd wagen sich die Köche des
Restaurants Kapitel und des Paul-Klee-
Museumsrestaurants Schöngrün. Auch

SANS

Die Küchenprofis müssen am Kitchen Battle ein 3-Gang-Menü zaubern.

die Crews der Gourmet-Beiz Tredicipercen-
to und das Koch-Kollektiv Marc & Söhne
treten an. Wer am Samstag ins Finale
kommt, entscheiden die 120 Gäste und
eine prominente Jury in den Halbfinals an
den Vortagen. Richten werden etwa
Schwinger Nöldi Forrer und Ivo Adam. Der

erwartete Erlös von rund 3o 00o Franken
kommt der Stiftung Cuisine sans fronti&es
zugute. Die Stiftung mit Sitz in Zürich
unterstützt Projekte weltweit - derzeit in
Kenia, wo eine gemeinsame Küche zwei
verfeindete Stämme einen soll. MIW

Cuisinesansfrontieres.ch
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